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(54) Antriebsanordnung für verstellbare Funktionselemente in einem Kraftfahrzeug

(57) Die vorliegende Erfindung betrifft eine An-
triebsanordnung für verstellbare Funktionselemente in
einem Kraftfahrzeug mit einem flexiblen Zugmittel (1) und
mit einem Antriebsmotor (2) zum motorischen Verstellen
des flexiblen Zugmittels (1), wobei über das Zugmittel (1)
eine jeweils in Verlaufsrichtung des Zugmittels (1) wir-
kende Antriebskraft übertragbar ist, wobei das Zugmittel
(1) mit einem ersten verstellbaren Funktionselement (3)
antriebstechnisch gekoppelt oder koppelbar ist und das
erste Funktionselement (3) durch die über das Zugmittel
(1) übertragene Antriebskraft verstellbar ist. Es wird vor-
geschlagen, daß eine verstellbare Umlenkeinrichtung (5)
für das Zugmittel (1) vorgesehen und das Zugmittel (1)
über die Umlenkeinrichtung (5) geführt ist, daß die Um-
lenkeinrichtung (5) durch das Zugmittel (1) verstellbar
ist, daß die Umlenkeinrichtung (5) mit einem zweiten ver-
stellbaren Funktionselement (6) gekoppelt ist und eine
Verstellung der Umlenkeinrichtung (5) eine Verstellung
des zweiten Funktionselements (6) bewirkt, daß die
Übertragung der Antriebskraft vom Antriebsmotor (2)
über das Zugmittel (1) eine resultierende Kraft auf die
Umlenkeinrichtung (5) bewirkt, durch die die Umlenkein-
richtung (5) und mit ihr das zweite Funktionselement (6)
verstellbar ist.
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